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Bad Berneck, Eisenleitenstr. 18a 

 Pfarrsekretärin: Frau Sonja Bischof 

 Öffnungszeiten:  Montag und Freitag von 08.15 – 11.30 Uhr 

       Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr 

 Tel.: 09273/374 

 Email: ssb.kulmbach@erzbistum-bamberg.de 
 

Ludwigschorgast, Hauptstr. 26 

 Pfarrsekretärin: Frau Kerstin Müller 

 Öffnungszeiten:  Montag von 15.30 – 18.00 Uhr 

       Freitag von 08.30 – 11.00 Uhr 

 Tel.: 09227/6442 * Fax: 09227/9409466 

Email: ssb.kulmbach@erzbistum-bamberg.de 
 

Marktschorgast, Marktplatz 1  

Pfarrsekretärin: Frau Sonja Bischof 

 Öffnungszeiten:  Freitag von 16.00 – 18.00 Uhr 

 Tel.: 09227/73205 * Fax: 09227/90531 

 Email: ssb.kulmbach@erzbistum-bamberg.de 

 
 
 

 
 

Pfarradministrator Michal Osak, Hauptstr. 26    

 95364 Ludwigschorgast  Tel.: 09227/6442  

Email: mosak76@o2.pl 
 

Kaplan Pawel Hardej, Marktplatz 1   

95509 Marktschorgast  Tel.: 09227/73205  

Email: pawel.hardej@erzbistum-bamberg.de 
 

Diakon Matthias Bischof, Eisenleitenstr. 18a  

 95460 Bad Berneck  Tel.: 09273/9669700 

 Email: matthias.bischof@erzbistum-bamberg.de 
 

 

Bilder Titelseite: Georg Fix 

 

Kontakt 

Unsere Pfarrbüros 

Pastoralteam 

mailto:ssb.kulmbach@erzbistum-bamberg.de
mailto:matthias.bischof@erzbistum-bamberg.de
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Liebe Gemeinde! 
 
Ich grüße Sie alle, liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbiefes, 
 
die nächsten Etappen des Jahres stellen uns vor neue Herausforderungen, 
denen wir uns stellen müssen. Es ist immer noch eine Zeit des Glaubens, zu 
der wir ständig unsere richtige christliche Haltung finden und für die Gegenwart 
Gottes in unserem Leben sorgen müssen. Gott selbst kommt jedoch mit 
ausgestreckter Hand zu uns, um diese Beziehungen zu ermöglichen. Die 
anstehenden Feiern rund um die Glaubenserfahrung sind für uns eine 
Gelegenheit, unseren Glauben zu vertiefen und wieder für Gott einzustehen. 
Wie sehr brauchen wir diese Glaubenszeugen in unserem alltäglichen Leben in 
unserer modernen Welt, in der der Glaube immer mehr auf die Probe gestellt 
wird. Jede Intimität mit Gott ist eine Zeit der Gnade Gottes für uns. Also lasst 
uns diese Gaben nutzen. Jedes Gebet, jede Eucharistie, jede empfangene 
Kommunion und sogar jedes gute Wort, jede Manifestation der Freundlichkeit 
hat die Kraft, zu verändern – zuerst uns selbst und dann die Welt, in der wir 
leben. Wie wichtig wird dies heute, wenn wir Zeuge des Leidens Tausender 
Menschen durch den Krieg und all seine Folgen werden. Gewalt, Zerstörung, 
Heimatverlust und persönliches Leid sind unerträglich. 
„Der Friede sei mit euch!“ Mit diesem programmatischen Verweis auf seine 
ersten Worte als neuer Bischof von Rom beginnt Papst Leo XIV. seine 
Botschaft zum Weltfriedenstag. 
Der Friede sei mit euch allen: Hin zu einem ‚unbewaffneten und entwaffnenden‘ 
Frieden. Es sei wichtig, diesen Frieden nicht für fern und unmöglich zu halten. 
Mehr als ein Ziel sei der Friede etwas Gegenwärtiges und ein Weg: Ein 
Grundsatz, der unsere Entscheidungen leite und bestimme. 
Friede müsse gelebte Wirklichkeit sein. 
„Die Güte ist entwaffnend. Vielleicht ist Gott deshalb Kind geworden“. Nichts 
vermöge uns so sehr zu verwandeln wie ein Kind. 
Bitten wir um Gottes Vorsehung und Frieden auf all unseren Lebenswegen – 
den alltäglichen und besonders den Feiertagswegen. Bitten wir um die Gabe 
des lebendigen Glaubens und darum, authentische Zeugen dafür zu sein. 
 
Ich lade Sie ein, sich aktiv am Leben unserer Pfarrgemeinde zu beteiligen. 
  

Pawel Hardej, Kaplan 
 

 
 
 
 

 

Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 
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Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 
 

 
 
  

Zuständigkeit für Taufen/Trauungen/Beerdigungen: 
 

    - Bad Berneck und Himmelkron: Diakon Matthias Bischof  
 

   - Ludwigschorgast und Neuenmarkt: Pfarradministrator Michal Osak  
 

   - Marktschorgast und Gefrees: Pfarradministrator Michal Osak u. 
     Kaplan Pawel Hardej 

 

 Requiem + Trauungen mit Amt:   Pfarradministrator Michal Osak 
      Kaplan Pawel Hardej 
 
 

  
Krankenkommunion:  

 

  
 Wenn Sie die Krankenkommunion 
 zu Hause empfangen möchten, 
 melden sie sich bitte in den  
 Pfarrbüros dazu an. 

 
 
 

Gottesdienste in den Seniorenheimen:  
 

Monatliche Gottesdienste werden in den Seniorenheimen 
angeboten. 
 
 
 
 

      

Redaktionsteam Pfarrbrief: 
 Redaktionsschluss: 24.04.2026 
 Nächstes Treffen des Redaktionsteams: 05.05.26/18.30 Uhr/GE 
 
 

 Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden des Pfarrbriefs! 
 
 
 

Allgemeine Informationen 
 

Bild: Peter Weidemann 

In: Pfarrbriefservice.de 
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1. Fastensonntag  mit Auflegung des Aschenkreuzes in allen Gemeinden 
Sa. 21.02. NM 18:30 VAM f. Lebende und Verstorbene der Pfarrgruppe 
So. 22.02. LS 08:45 Heilige Messe f. † Willi Vießmann u. Angeh.  

f. †† Eltern Trahorsch u. Ramming  
f. †† Erika u. Anton Leithner 

 BB 09:00 Wortgottesfeier  
 MS 10:15 Heilige Messe f. † Marga Maschlinski 
 HK 10:30 Heilige Messe f. † Achim Vogler zum Geburtstag 
  f. †† Berta u. Heinz Jena u. Lotte Nitzsche 
 GE 18:00 Heilige Messe f. †† Eltern Rupprecht 
Di. 24.02. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:30 Heilige Messe  
Mi. 25.02. BB 11:30 Friedensgebet (Evang. Kirche) 
 MS 18:00 Kreuzwegandacht 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Juri Holdstein) 
Do. 26.02. BB 10:00 Gottesdienst im Seniorenhaus 
Fr. 27.02. LS 08:30 Heilige Messe f. †† Margareta u. Heinrich Wich 
 Stein 15:00 Gottesdienst im Ruhesitz Stein  
 BB 18:00 Kreuzwegandacht  
 
2. Fastensonntag – Wahl des neuen Pfarrgemeinderates 
Sa. 28.02. NM 18:30 VAM mit Vorstellung der Kommunionkinder 
  f. †† Andrea Müller, Bruder u. Eltern 
So. 01.03. BB 09:00 Heilige Messe f. †† Christina und Lorenz Trinkenschuh 
 MS 10:15 Heilige Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder  
  f. † Cecylia Wilczynska (best. vom Pfr. Osak) 
 HK 10:30 Heilige Messe im Anliegen des Gästebuches 
 LS 15:00 Fastenpredigt zur Passion Jesu  
 GE 18:00 Heilige Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder 

f. †† der Fam. Rydzek 
Mo. 02.03. HK 19:00 Taizé-Gebet (Singen für den Frieden) 
Di. 03.03. NMSe 15:00 Andacht  
 LS 16:30 Kommunionvorbereitung "Licht" 
 LS 18:00 Rosenkranz mit Beicht- u. Gesprächsgelegenheit 
 LS 18:30 Heilige Messe f. †† Barbara u. Heinrich Kraus u. Ang. 
 GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 

Gottesdienstordnung 
für die Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 

(BB = Bad Berneck / GE = Gefrees / HK = Himmelkron  
LS = Ludwigschorgast / MS = Marktschorgast / NM = Neuenmarkt) 

 

 

Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 
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Mi. 04.03. BB 11:30 Friedensgebet  
 MS 18:00 Heilige Messe  
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Almut Weisensee) 
Do. 05.03. WiSe 15:15 Andacht  
 BB 16:30 Kommunionvorereitung "Licht" 
Fr. 06.03. LS 08:30 Heilige Messe mit Aussetzung  
 LS 15:00 Kommunionkerzen basteln  
 NM 19:00 Weltgebetstag der Frauen (evang. Kirche) 
 BB 19:00 Weltgebetstag der Frauen  
 MS 19:00 Weltgebetstag der Frauen im ev. Gemeindehaus  
 HK 19:30 Weltgebetstag der Frauen  
 

3. Fastensonntag – Kollekte für die Caritas 
Sa. 07.03. NM 18:30 VAM f. † Theo Herrmannsdörfer 
So. 08.03. LS 08:45 Heilige Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder 
  f. †† Albin Hofmann, Barbara u. Johann Hildner u. Ang. 
  f. †† Maria u. Josef Rief u. alle Verstorbenen d. Fam. 

Unden u. Rief 
 BB 09:00 Heilige Messe f. † Gerhard Zinner 
 MS 10:15 Wortgottesfeier  
 HK 10:30 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
 GE 10:30 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 

(Gottesackerkirche)  
 LS 15:00 Fastenpredigt zur Passion Jesu  
Di. 10.03. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:30 Fastenandacht  
Mi. 11.03. BB 11:30 Friedensgebet (Evang. Kirche) 
 MS 18:00 Kreuzwegandacht 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Maria Kienzle) 
Fr. 13.03. LS 08:30 Heilige Messe für alle die im Priestergrab liegen: Pfr. 

Anno Sterzenbach, Pfr. Wilhelm Utzschneider, 
Wilhelm u. Helene Utzschneider, Pfarrer Matthäus 
Barnickel, Margarete, Katharina u. Konrad Barnickel 

 

4. Fastensonntag (Laetare)  
Sa. 14.03. NM 18:30 VAM zum Patrozinium mit Vorstellung des neuen PGR  
  f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
So. 15.03. LS 08:45 Heilige Messe f. †† Eltern Trahorsch u. Ramming 
 BB 09:00 Heilige Messe mit Vorstellung des neuen PGR 
  f. †† Anni und Alfred Markus 
  f. †† Margarete u. Oswald Kottlorz 
 MS 10:15 Heilige Messe f. † Cecylia Wilczynska (best. von Pfr. 

Osak) 

 

Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 
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 HK 10:30 Heilige Messe f. † Petra Müller 
 LS 15:00 Fastenpredigt zur Passion Jesu, anschl. 

Fastenkaffee 
 GE 18:00 Heilige Messe f. † Erich Heller 
Di. 17.03. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:30 Heilige Messe mit Gebetstag um geistliche Berufe 
  f. †† Gustav Schuck, Eltern u. Angeh. 
Mi. 18.03. BB 11:30 Friedensgebet  
 MS 18:00 VAM Hl. Josef f. †† Freunde und Verwandte der 

Familien Bösl und Buggel 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Jürgen Linhardt) 
Do. 19.03. HK 14:00 Heilige Messe mit Krankensalbung, anschl.  
  Seniorennachmittag  
Fr. 20.03. LS 08:30 Heilige Messe f. †† Lina u. Max Hildner u. Angeh. 
 BB 18:00 Geburtstagsmesse "März"  
Sa. 21.03. GE 15:00 Andacht im Seniorenheim 
 
5. Fastensonntag – Misereor-Kollekte  
So. 22.03. LS 08:45 Heilige Messe mit Vorstellung des PGR 
 NM 10:30 Wortgottesfeier, anschl. Fastenessen 
 HK 10:30 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
  mit Vorstellung des PGR 
 GE 14:00 Heilige Messe zum Patrozinium Eröffnung 

Jubiläumsjahr mit Vorstellung des neuen PGR, 
anschl. Gemeindetreff mit Vortrag 

  f. † Peter Krauthöfer 
Mo. 23.03. BB 18:00 Frauenkreis Vorbereitung Palmsträuße 
Di. 24.03. LS 16:30 Kommunionvorbereitung "Beichte" 
 GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:45 Rosenkranz zur Barmherzigkeit Gottes  
 LS 19:00 Bußgottesdienst  
Mi. 25.03. BB 11:30 Friedensgebet (Evang. Kirche) 
 MS 18:45 Rosenkranz zur Barmherzigkeit Gottes  
 MS 19:00 Bußgottesdienst  
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Simone Reichel) 
Do. 26.03. HK 16:30 Kommunionvorbereitung "Beichte" 
 BB 18:45 Rosenkranz zur Barmherzigkeit Gottes  
 BB 19:00 Bußgottesdienst  
Fr. 27.03. LS 08:30 Heilige Messe f. † Gustav Beyer u. Angeh. 
 BB 13:00 Frauenkreis Palmsträuße binden 
 Stein 15:00 Gottesdienst im Ruhesitz Stein  
 BB 17:00 Kreuzwegandacht an der Treppe 
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Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land 
Sa. 28.03. NM 18:30 VAM f. † Hans Strömsdörfer 
So. 29.03. LS 08:30 Heilige Messe (Treffpunkt: B303 – Palmsträußchen 

Stückpreis 2,00 €) f. †† Fritz, Kunigunda, Reinhold u. 
Willi Vießmann u. Angeh. 

 BB 09:00 Heilige Messe f † Rita Wagner und Familie 
 MS 10:15 Heilige Messe mit Vorstellung des neuen PGR 
  f. † Zofia Kapustka (best. von Pfr. Osak) 
 HK 10:30 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
Di. 31.03. LS 17:00 Ökumenischer Kreuzweg (am Friedhof) 
 GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
Mi. 01.04. BB 11:30 Friedensgebet  
 MS 18:00 Heilige Messe f. † Zofia Kapustka (best. von Pfr. 

Osak) 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Karin Wagner) 
 

Gründonnerstag  
Do. 02.04. BB 19:00 Messfeier vom Letzten Abendmahl  
 

Karfreitag  
Fr. 03.04. MS 09:00 Kreuzweg zur Kreuzkapelle  
 LS 15:00 Feier vom Leiden u. Sterben Christi  
 MS 15:00 Feier vom Leiden u. Sterben Christi  
 BB 15:00 Feier vom Leiden u. Sterben Christi  
 

Karsamstag  
Sa. 04.04. MS 20:00 Osternachtfeier  
 

Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag  
So. 05.04. BB 06:00 Auferstehungsfeier mit Kirchenchor 
 LS 08:45 Heilige Messe f. †† Albin Hofmann, Johann u. 

Barbara Hildner u. Angeh. 
  f. †† Margarete u. Otto Raab, Georg Wamser u. Angeh. 
 GE 09:00 Festgottesdienst f. †† Eltern Jauch und Neugebauer 
 HK 10:30 Festgottesdienst  
 NM 10:30 Festgottesdienst f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
 

Ostermontag  
Mo. 06.04. LS 08:45 Heilige Messe f. †† Helmut Hempfling u. Eltern  

f. †† Franz Konrad, Christine Scherdel, Eltern 
Schicker u. Konrad u. Angeh. 

 MS 10:15 Heilige Messe zur Jubelkommunion  
 HK 19:00 Taizé-Gebet (Singen für den Frieden) 

 

Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 
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Di. 07.04. NMSe 15:00 Andacht  
 GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
Mi. 08.04. BB 11:30 Friedensgebet (Evang. Kirche) 
 MS 18:00 Heilige Messe mit Totengedenken f. † Zofia Kapustka 

(best. von Pfr. Osak) 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Michal Osak) 
Do. 09.04. MS 14:00 Seniorennachmittag 
 WiSe 15:15 Andacht  
Fr. 10.04. LSa 08:30 Heilige Messe für alle die im Priestergrab liegen: Pfr. 

Anno Sterzenbach, Pfr. Wilhelm Utzschneider, 
Wilhelm u. Helene Utzschneider, Pfarrer Matthäus 
Barnickel, Margarete, Katharina u. Konrad Barnickel 

 LS 09:30 Kommunionkinder Probe und Beichte 
Sa. 11.04. LS 09:00 Kommunionkinder Probe und Beichte 
 

2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag  
Sa. 11.04. NM 18:30 VAM 
So. 12.04. BB 09:00 Heilige Messe f. †† Herbert und Hilda Wolf 
  f. †† Kreszentia u. Michael Fix 
 LS 10:00 Festgottesdienst zur Erstkommunion 
 MS 10:15 Heilige Messe 4 WoAmt f. † Brigitte Katz 
 HK 10:30 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
 GE 18:00 Heilige Messe f. †† der Fam. Osak, Barton und Jasiak 
Mo. 13.04. NM 10:00 Dankandacht der Erstkommunionkinder  
Di. 14.04. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:30 Heilige Messe  
Mi. 15.04. BB 11:30 Friedensgebet  
 MS 18:00 Heilige Messe f. † Christina Schaller 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Michael Maul) 
Do. 16.04. HK 14:00 Seniorennachmittag  
Fr. 17.04. LS 08:30 Heilige Messe  
 MS 17:00 Kommunionkinder Probe 
 BB 18:00 Geburtstagsmesse "April"  
Sa. 18.04. MS 09:00 Kommunionkinder Probe und Beichte 
 

3. Sonntag der Osterzeit 
Sa. 18.04. NM 18:30 VAM f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
So. 19.04. LS 08:45 Heilige Messe f. †† Fritz u. Loni Hofmann  

f. †† Tilly Pabel u. Cordula u. Manfred Mayr-Kießling 
  f. †† Eltern Koller u. Beyer, Gustav Beyer u. Angeh. 
 BB 09:00 Heilige Messe f. † Josef Lann 
  f. †† Maximilian Strzebinczyk 5 Jahre nach dem Tod 
 MS 10:00 Heilige Messe zur Erstkommunion 

 

Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 

 



10 

 

 
 HK 10:30 Heilige Messe  
 GE 18:00 Wortgottesfeier  
Mo. 20.04. GE 10:00 Dankandacht der Kommunionkinder 
Di. 21.04. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
Mi. 22.04. BB 11:30 Friedensgebet (Evang. Kirche) 
 Tag der Ewigen Anbetung in Ludwigschorgast 
 LS 14:00 Aussetzung, anschl. 1. Betstunde  
 LS 15:00 2. Betstunde  
 LS 18:00 Heilige Messe zum Abschluss der Ewigen Anbetung, 

anschl. Prozession 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Simon Roth) 
Do. 23.04. HK 18:00 Gedenkgottesdienst f. d. Verstorbenen der 

Pfarrgruppe "Feb./März/April" 
Fr. 24.04. LS 08:30 Heilige Messe f. †† Margareta u. Heinrich Wich 
 Stein 15:00 Gottesdienst im Ruhesitz Stein  
 Tag der Ewigen Anbetung in Marktschorgast 
 MS 16:30 Rosenkranz  
 MS 17:00 Aussetzung mit Betstunde 
 MS 18:00 Heilige Messe zur Ewigen Anbetung, anschl. 

Prozession f. †† Walli Limmer und Angehörige 
 BB 17:00 Kommunionkinder Probe 
Sa. 25.04. BB 09:00 Kommunionkinder Probe und Beichte 
 
4. Sonntag der Osterzeit 
Sa. 25.04.  MS 18:00 VAM f. †† Willi und Hilde Müller 
So. 26.04. LS 08:45 Heilige Messe f. †† Luise u. August Haberkorn u. 

Eduard Konrad u. Angeh.  
f. †† Heidemarie u. William Schramm 

 BB 10:00 Heilige Messe zur Erstkommunion 
 HK 10:30 Heilige Messe f. †† Erika Stolz und Klaus Krämer 
 NM 14:00 Wortgottesfeier mit dem ehem. GR Ludger Mennes, 

anschl. gemütliches Beisammensein mit Kaffee u. 
Kuchen 

 GE 17:45 Rosenkranz zur Barmherzigkeit 
 GE 18:00 Heilige Messe f. † Pfarrer Schubert 
Mo. 27.04. HK 10:00 Andacht für die Erstkommunionkinder 
Di. 28.04. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:30 Heilige Messe  
Mi. 29.04. BB 11:30 Friedensgebet  
 MS 18:00 Heilige Messe mit Vesper "Katharina v. Siena" u. 

Rosenkranz 
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Kerstin Kral) 
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Maria Schutzpatronin v. Bayern  
Fr. 01.05. LS 10:00 Heilige Messe, anschl. Marienprozession  
  f. †† Kunigunda Lauterbach u. Leb. u. Verst. der 
  Fam. Lauterbach u. Holhut 
  f. †† Albin Hofmann, Johann u. Barbara Hildner u. 

Angeh. 
 
5. Sonntag der Osterzeit  
Sa. 02.05. NM 18:30 VAM  
So. 03.05. BB 09:00 Heilige Messe f. † Gerhard Zinner 
  f. † Kevin Wigger 
 LS 09:30 Heilige Messe zum Hl. St. Florian, anschl. 

Frühschoppen 
 MS 10:15 Wortgottesfeier  
 HK 10:30 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
 GE 18:00 Heilige Messe f. †† Christa Hofmann und Alma 

Bauriedl 
Mo. 04.05. HK 19:00 Taizé-Gebet (Singen für den Frieden) 
Di. 05.05. NMSe 15:00 Andacht  
 LS 18:00 Rosenkranz mit Beicht- u. Gesprächsgelegenheit 
 LS 18:30 Heilige Messe f. †† Lina u. Max Hildner u. Angeh. 
 GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
Mi. 06.05. BB 11:30 Friedensgebet (Evang. Kirche) 
 MS 18:00 Maiandacht  
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Simone Reichel) 
Do. 07.05. WiSe 15:15 Andacht  
Fr. 08.05. LS 08:30 Heilige Messe f. †† Ingrid Hein u. Leb. u. Verst. der 

Fam. Hein 
 BB 17:30 Rosenkranz  
 BB 18:00 Maiandacht  
 
6. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für den Katholikentag 
Sa. 09.05. NM 18:30 VAM f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
So. 10.05. LS 08:45 Heilige Messe f. †† Eduard Konrad, Eltern Haberkorn 

u. Konrad u. Angeh. 
 BB 09:00 Heilige Messe f. †† Anni und Alfred Markus 
  f. † Adolf Köstler 
 MS 10:15 Heilige Messe f. †† Priester/Pfarrer aus 

Marktschorgast und Gefrees 
 HK 10:30 Heilige Messe mit Gedenken der Unfallopfer 

April/Mai/Juni 
 GE 18:00 Heilige Messe f. † Franz Jauch 
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Di. 12.05. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:30 Maiandacht  
Mi. 13.05. BB 11:30 Friedensgebet  
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Jürgen Linhardt) 
 
Christi Himmelfahrt  
Mi.13.05.  MS 18:00 VAM u. Bittgang  
Do. 14.05. LS 09:00 Heilige Messe mit Bittgang, anschl. Kaffee u. Kuchen 

(FC-Gelände) f. †† Oswald, Paula u. Edmund Schmitt 
u. Adolf Haas 

 BB 10:00 Heilige Messe  
Sa. 16.05. GE 15:00 Andacht im Seniorenheim 
 
7. Sonntag der Osterzeit  
Sa. 16.05.  NM 18:30 Wortgottesfeier  
So. 17.05. LS 08:45 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
 MS 10:00 Ökum. Blaulichtgottesdienst (im FF-Heim, Gefreeser 

Str. 28a)  
 HK 10:30 Heilige Messe  
 BB 11:00 Ökum. Gottesdienst zum Burgenfest (Kurpark) 
 GE 18:00 Heilige Messe f. †† Lidia und Bernhard Strzebinczyk 
Di. 19.05. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
 LS 18:30 Heilige Messe mit Gebetstag um geistliche Berufe 
Mi. 20.05. BB 11:30 Friedensgebet (Evang. Kirche) 
 MS 18:00 Heilige Messe u. Rosenkranz zur Barmherzigkeit 

Gottes  
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Juri Holdstein) 
Do. 21.05. BB/MS 12:00Halbtagesausflug der Senioren nach Markneukirchen 
Fr. 22.05. LS 08:30 Heilige Messe f. †† Anni Kraus, Gretel Steinert u. 

Adelheit Senft 
 BB 18:00 Geburtstagsmesse "Mai" mit Vesper 
 
Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes  
Sa. 23.05. NM 18:30 VAM 
So. 24.05. BB 09:00 Heilige Messe f. † Martin Strzebinczyk 
 MS 10:15 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
 HK 10:30 Heilige Messe f. †† Franz Frosch u. leb. u. verst. Ang. 
 GE 17:30 Maiandacht, anschl. Hl. Messe f. † Pfarrer Michael 

Leicht 
Pfingstmontag  
Mo. 25.05. LS 10:00 Heilige Messe "20 Jahre Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal" 
Di. 26.05. GE 18:00 Ökumenisches Friedensgebet 
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Mi. 27.05. BB 11:30 Friedensgebet  
 MS 18:00 Maiandacht  
 HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse  
Fr. 29.05. LS 08:30 Heilige Messe f. †† Barbara u. Heinrich Kraus u. Ang. 
 Stein 15:00 Gottesdienst im Ruhesitz Stein  
 BB 18:00 Maiandacht  
 

Dreifaltigkeitssonntag  
Sa. 30.05. NM 18:30 VAM 
So. 31.05. LS 08:45 Wortgottesfeier  
 BB 09:00 Heilige Messe f. Leb. und Verstorb. der Pfarrgruppe 
 MS 10:15 Heilige Messe  
 HK 10:30 Wortgottesfeier  
 GE 18:00 Heilige Messe f. † Annemarie Schüßler 
 

Einladung 
 

Am Donnerstag, 19. März 2026 findet um 14.00 Uhr in der 
Autobahnkirche Himmelkron eine Hl. Messe mit Erteilung 
der Krankensalbung statt.  
 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen in der 
Begegnungsstätte. 
 

Bild: Birgit Seuffert, In: Pfarrbriefservice.de 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

25 Jahre „Inkognito“ – eine musikalische Reise 
 

Im Jahr 2008 habe ich, Roland Daig, die Leitung der damaligen Kirchenband 
übernommen. Schon kurz darauf bekam die Gruppe einen neuen Namen: 
„Inkognito“. Was damals noch eine eher kleine Besetzung war, entwickelte sich 
im Laufe der Jahre zu einer festen Größe im kirchlichen Leben – nicht nur in 
unserer Gemeinde, sondern auch weit über die Grenzen des Landkreises 
Kulmbach hinaus. 
Aus der ursprünglichen „alten Band“ sind bis heute zwei Mitglieder dabei 
geblieben: die beiden Gitarristinnen Silvia Kraus und Maria Stenglein. Mit viel 
Engagement, Freude an der Musik und einem starken Gemeinschaftsgefühl ist  

In diesem Jahr findet der gemeinsame Gottesdienst der Pfarrgruppe Main-
Schorgast-Tal am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 um 10 Uhr am Rathaus in 
Ludwigschorgast statt.  
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen in der 
Pizzeria in Ludwigschorgast. 

 

Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 

 



14 

 

 
die Band im Laufe der Zeit stetig gewachsen und bestand zuletzt aus 14 
Mitgliedern. 
Zur Besetzung gehören: Silvia Kraus, Maria Stenglein (Gitarren), Roland Daig 
(Keyboard & Tenor), Marcel Daig (Cajón), Nico Haase (Bassgitarre) & 
Schifferklavier, Jonas Roth (Geige), Gabi Daig, Claudia Hartmann, Nadja 
Tauchen, Gudrun Oeckel (Sopran), Silke Tauchen, Lea Spörl, Regina Plewe 
(Alt), Michael Rief (Tenor) 
In all den Jahren durfte „Inkognito“ zahlreiche Gottesdienste und kirchliche 
Feiern musikalisch begleiten. Ob bei Kommunionen, Firmungen, Hochzeiten 
oder Taufen, bei Jugendgottesdiensten, Sternsingeraktionen, der Kindermette 
an Weihnachten, Erntedankfeiern, Advents- und Gedenkgottesdiensten – die 
Musik war immer ein wichtiger Bestandteil und hat viele besondere Momente 
mitgetragen. 
Auch über den Landkreis Kulmbach hinaus war die Band bekannt. Auftritte 
führten uns unter anderem nach Kronach und Creußen, wo wir ebenfalls 
Gottesdienste musikalisch gestalten durften und viel Wertschätzung erfahren 
haben. 
Ein ganz besonderer Meilenstein war das 25-jährige Bestehen von „Inkognito“ 
im Juni 2023. Dieses Jubiläum feierten wir mit einem festlichen Gottesdienst. 
Im Anschluss gab es ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen – 
und sogar einen Street-Food-Wagen, der Hamburger und Pommes anbot. Es 
war ein rundum gelungenes Fest und ein schöner Moment des Innehaltens und 
Zurückblickens. 
Bei größeren Veranstaltungen konnten wir uns stets auf die Unterstützung des 
Musikvereins Ludwigschorgast verlassen, der uns die notwendige Musikanlage 
zur Verfügung stellte. Ein besonderer Dank gilt Rainer Streit, der zuverlässig 
aufbaute, einpegelte, abstimmte und nach den Veranstaltungen wieder alles 
abbaute. Diese Hilfe war für uns von unschätzbarem Wert. 
Doch jede Geschichte hat irgendwann auch ein Ende. Im Jahr 2026 wird sich 
die Band „Inkognito“ auflösen. Nach 18 Jahren, in denen ich die Band leiten 
durfte, ist es mir leider nicht gelungen, eine Nachfolge für diese Aufgabe zu 
finden. 
Mit dem Ende von „Inkognito“ geht für mich eine ganz besondere und prägende 
Zeit zu Ende. Mein aufrichtiger Dank gilt allen Bandmitgliedern, die über viele 
Jahre hinweg bei Proben und Auftritten immer wieder Zeit, Energie und vor 
allem ihr Herzblut und großes Engagement eingebracht haben. Ein besonderer 
Dank gilt Pfarrer Michal Osak und allen, die uns in irgendeiner Form unterstützt 
haben. Ebenso danke ich der Kirchengemeinde von Herzen für ihre Treue, 
Unterstützung und die Liebe zur Musik, die wir bei all unseren Auftritten stets 
spüren durften. Diese gemeinsamen Jahre, die Musik und die vielen 
Begegnungen werden mir immer in Erinnerung bleiben. 

Text: Roland Daig 
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Liebe Schwestern und Brüder im Glauben 
 
Der Apostel Paulus betont in seinen Briefen, insbesondere  
im 1. Thessalonicher 5,18: „Seid in allem dankbar“. Ich  
möchte mich ganz herzlich bei allen für die Sternsingern  
Aktion bedanken! Vergelt’s Gott: Liebe Beauftragte für 
die Organisation, liebe Sternsinger für die Sammlung und  
liebe Gläubige für Eure Spenden! Eine schöne, große  
Summe haben wir weitergeleitet, um den Kindern in  
Bangladesch zu helfen. Es war kalt an diesem 6. Januar!  
Ich war auch mit unterwegs. Wir haben viel Freude gehabt und sie mit anderen 
geteilt. Ich bin stolz auf Euch! Im nächsten Jahr werde ich wieder dabei sein 
und andere Familien besuchen. 
Vor uns liegt die Fasten- und Osterzeit. In der Mitte steht Jesu Kreuz. 
In diesem Jahr möchte ich zu dieser Gnadenzeit den Wert der Messe 
hervorheben. Die Hl. Monika, die Mutter des heiligen Augustinus, sagte kurz vor 
ihrem Tod: „Begrabt diesen Leib irgendwo, macht euch keine Sorge um ihn. Nur 
darum bitte ich: Wo immer ihr seid, denkt an mich am Altar Gottes!” 
Wir Christen denken an unsere lieben Verstorbenen in einer Messe. Ich möchte 
Euch einladen, unsere Erinnerungen an die Verstorbenen stets zu erneuern. 
Viele warten auf unsere Hilfe. Der Wert einer Messe kann der Seele den 
Himmel öffnen! 
Worauf warten wir! „Seid in allem dankbar“. Lasst uns dankbar sein, dadurch 
dass wir den Seelen, besonders den armen Seelen die Himmelsfreude 
ermöglichen. 
Ja, Gott hat in unsere Hände die Sorge für Seelen gegeben. Sie können 
jenseits für sich selbst nichts mehr tun. Nichts! Nur wir können helfen! Könnten 
wir es sehen, was passiert, wenn eine Messe gelesen wird… wie die Engel auf- 
und niedersteigen, Gebete zu Gott bringen, Gnade zu uns holen… heiliger 
Tausch!  
Glaubst du daran? Aus dem zweiten Buch der Makkabäer (12,43): „In jenen 
Tagen veranstaltete Judas, der Makkabäer, eine Sammlung, an der sich alle 
beteiligten, und schickte etwa zweitausend Silberdrachmen nach Jerusalem, 
damit man dort ein Sündopfer darbringe. Damit handelte er sehr schön und 
edel; denn er dachte an die Auferstehung.” Nach der Entsühnung am Tempel 
sollten die Verstorbenen dann als dadurch rein gewordene Menschen an der 
Auferstehung von den Toten teilhaben können. Schön und edel wurde es  
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bezeichnet! Schön und edel können wir auch in dieser Fastenzeit handeln.  Der 
Tod ist nur eine relative Grenze; über ihn hinaus können Menschen noch bitten 
für Verstorbene und für sie einstehen mit ihrem Gebet. Ein heiliger und frommer 
Gedanke – sagte der Autor des Buches in Vers 45.  

 Mögen wir viele solche heiligen und frommen Gedanken haben.  
       Lass uns am Altar treffen und der Vorfahren gedenken.    
 

Eine gesegnete Fastenzeit und Frohe Osterzeit!    
 
  Gott segne Euch!    Pfarrer Michal Osak 

 

Fastenpredigten 2026 
 

in der kath. Kirche Ludwigschorgast – Beginn 15:00 Uhr 
 

 

Sonntag, 1. März  -  Kajaphas 

Prediger: Hans Georg Taxis – Evang. Pfarrer 

Goldkronach 

Musikalische Umrahmung: Männergesangverein 1899 

Nemmersdorf 
 

Sonntag, 8. März  -  Pilatus 

Predigerin: Gaby Bauer – WGF-Beauftragte im       

          Seelsorgebereich Neubau/Eckenhaid Forth und  

          Weißenohe 

          Musikalische Umrahmung: Chor “Cantora” aus Kulmbach 
 

           Sonntag, 15. März  -  Herodes 
          Prediger: Michal Osak, Pfarradministrator  Main-     
          Schorgast-Tal 

     Musikalische Umrahmung: Gesangverein “Liederhort”    
     Ludwigschorgast 

           anschließend Fastenkaffee und gemütliches  
                     Miteinander 
 

 

Bußgottesdienste 
 

Die Bußgottesdienste in der Fastenzeit finden mit Pfarrer Osak statt. Er spricht 
zum Thema: „Verankert in Jesus“ mit einer Bildpräsentation seiner 
Bermudareise. Herzliche Einladung. 
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Sternsingeraktion 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unter dem Motto „Schule statt 
Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ waren auch in 
diesem Jahr unsere Sternsinger 
unterwegs.  
Ein Dankeschön allen Stern-
singern, Gruppenbegleitern und 
Helfern, die bei der diesjährigen 
Sternsingeraktion mitgemacht 
haben. 
 
 Die Sammelergebnisse aus 
unserer Pfarrgruppe: 
 
Bad Berneck 6.100,00 € 
Himmelkron: 6.412,10 € 
Ludwigschorgast: 3.325,52 € 
Neuenmarkt: 3.013,00 € 
Marktschorgast: 4.000,00 € 
Gefrees: 3.380,00 € 
Ein herzliches “Vergelt´s Gott” den 
Spendern! 
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Weltgebetstag der Frauen: „Kommt! Bringt 
eure Last.“ 
Materialien für den 6. März 2026 kommen aus 
Nigeria 
 
Am Freitag, 6. März 2026, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde den Weltgebetstag 
der Frauen. Die Texte, Lieder und Gebete dafür 
haben Frauen aus Nigeria erarbeitet. „Kommt! 
Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an das 
Matthäus-Evangelium (Kap. 11,28-30). 
 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas 
– vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. Mit 
über 230 Millionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Die drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in 
den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden. Außerdem hat 
Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3 Prozent sind über 65 
Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender 
Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich 
verteilt. 
 

Sichtbare und unsichtbare Lasten 
 

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten, wie Armut und 
Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram 
verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen weder 
dagegen an noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. 
Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel führen zu 
Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser 
Katastrophen. 
 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen christliche Frauen aus Nigeria – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut 
alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen.  
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Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung 
 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein in 
Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam 
mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern sie diesen besonderen Tag. Sie 
hören die Stimmen aus Nigeria, lassen sich von ihrer Stärke inspirieren und 
bringen ihre eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung.  
 

Mehr Informationen unter https://weltgebetstag.de 
 

Text: Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.,  
In: Pfarrbriefservice.de  
 

In unserer Pfarrgruppe wird der Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 
6. März gefeiert: 
 

 Bad Berneck  19:00 Uhr   Kath. Kirche 

 Neuenmarkt  19:00 Uhr   Evang. Kirche  

 Marktschorgast  19:00 Uhr   Evang. Gemeindehaus 

 Himmelkron  19:30 Uhr   Autobahnkirche 
 
 
 

Am Sonntag, 8. März: 
 Gefrees  10:30 Uhr   Gottesackerkirche 

 
Die Fotos von Pfarrer Michal Osak zeigen unsere beiden letzten Aktionen im 
Heiligen Jahr. Im Oktober unterstützten wir das Tierheim in Kulmbach und im 
Dezember das Frauenhaus in Bayreuth. 
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Helferfest der Pfarrei St. Otto Bad Berneck und St. Christophorus 
Himmelkron am 11. Januar 2026 
 

Den Tag unseres diesjährigen Helferfestes begann unsere Pfarrgemeinde mit 
einem feierlichen Gottesdienst am Fest der Taufe des Herrn in der 
Autobahnkirche in Himmelkron. Hierbei wurde der Hauptzelebrant 
Pfarradministrator Michal Osak tatkräftig von Herrn Pfarrer im (Un-)ruhestand 
Peter Klamt unterstützt, dem wir es zu verdanken haben, so gut wie jeden 
Sonntag in der Autobahnkirche eine Heilige Messe feiern zu können. Michal 
Osak hob in seiner Predigt die besondere Bedeutung des Ehrenamtes hervor: 
Unsere Kirchen wären öde und seelenlose Orte, würden sie nicht von 
engagierten und selbstlosen gläubigen Menschen mit Leben erfüllt. Den 
festlichen Rahmen dieser Hl. Messe bildete der Kirchenchor unter der Leitung 
von Dr. Anette Mytzka, die in bewährter Manier zahlreiche musikalische 
Leckerbissen mit den Sängerinnen und Sängern einstudiert hatte. 
Nach dem Gottesdienst trafen sich dann die geladenen Helfer in geselliger 
Runde in der Begegnungsstätte, um nun auch kulinarische Leckerbissen 
genießen zu können. Während wir noch auf das leckere Essen warteten, ging 
der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Christian Heidenreich noch einmal auf die 
unschätzbare und unverzichtbare Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements 
der zahlreichen versammelten Helferinnen und Helfer ein. Viele von ihnen 
würden auch unbemerkt im Verborgenen wirken, aber ohne sie wäre es um den 
Zusammenhalt der Pfarrfamilie schlecht bestellt. Um aufzuzeigen, in wie vielen 
unterschiedlichen Aufgabenbereichen die versammelten Gemeindemitglieder 
tätig sind, rief Christian Heidenreich dazu auf, sich bei der Aufzählung einzelner 
Tätigkeitsgruppen zu erheben: Da gibt es die Gruppe der Ministranten, der 
Lektoren und Kommunionhelfer, die Verantwortlichen für den Mesnerdienst und 
den Blumenschmuck, natürlich auch den Kirchenchor – der auch das aktuelle 
Tischgebet sang - , die Sternsinger, Caritassammler und Pfarrbriefausträger, 
den Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung, den Frauen- und 
Seniorenkreis, um nur eine kleine Auswahl zu nennen. Für alle diese Menschen 
sollte das Helferfest ein kleines Dankeschön sein für deren selbstlosen und 
unermüdlichen Einsatz. Nach dem ausgezeichneten und reichhaltigen 
Mittagessen konnten sich alle gesättigt und entspannt zurücklehnen, um den 
mit Musik dezent untermalten Bildervortrag unseres „internen“ rasenden 
Reporters Georg Fix zu genießen. So ließen wir das vergangene Jahr in 
unserer Pfarrgemeinde mit all seinen Höhepunkten noch einmal Revue 
passieren, dankbar für die unzähligen schönen gemeinsamen Stunden. Bei  
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leckerem Nachtisch, dampfendem Kaffee und guten Gesprächen ließen wir das 
Fest allmählich ausklingen, in der Vorfreude auf kommende gemeinsame 
Aktivitäten und Erlebnisse. 
 

Text: Dr. Christoph Mytzka, Foto: Georg Fix 

 

Kinder sind herzlich willkommen 
 

Ganz im Zeichen froher Erwart-
ung stand die besondere Mess-
feier am dritten Sonntag im 
Jahreskreis in St. Otto. Die künf-
tigen Erstkommunionkinder stell-
ten sich der Gemeinde vor und 
wirkten eifrig am Gottesdienst mit. 
„Lasst die Kinder zu mir 
kommen!“, so hat es Jesus nach 
dem Evangelium nach Markus (Markus 10, Vers 14) vorgelebt. Jesus, der mit 
Worten wie „Wer das Reich Gottes nicht so annimmt, wie ein Kind, der wird 
nicht hineinkommen“, in seiner Zeit für Aufsehen sorgte. „Jesus will 
Gemeinschaft, er freut sich mit den Kindern über ihr Lachen, ihre Lebendigkeit, 
ihre Unruhe, ganz ohne Leistungsdruck“, wie es Diakon Matthias Bischof in der 
Predigt veranschaulichte. Und auch die Gemeinde ließ es die Kinder spüren, 
wie willkommen sie in ihrer Gemeinschaft sind. „So viele schöne Erlebnisse 
warten auf dich“, freute sich Kommunionkind Alberto. Darunter war bereits ein 
Gemeinschaftstag aller Kommunionkinder der Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 
in Himmelkron am 17. Januar. „Am liebsten würde ich Euch die Erstkommunion 
schon heute geben, doch das geht leider nicht“, freute sich auch Kaplan Pawel 
Hardej mit den Kindern. Denn bis zu ihrer Kommunion bereiten sich die Kinder 
noch zu wichtigen Themenkreisen, wie beispielsweise „Brot“, „Licht“, „Beichte“ 
und „Taufgedächtnis“ vor. Zusammen mit Diakon Matthias Bischof gab Kaplan 
Hardej den Kindern am Altar einen ganz besonders herzlichen Segen mit auf  
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ihren weiteren Lebensweg. Der sollte die Kinder spüren lassen, wie willkommen 
und beschützt sie in der Gemeinschaft sind. 
Am Sonntag, den 26. April um 10 Uhr findet in Bad Berneck in der St.-Otto-
Kirche die Feier der Ersten Heiligen Kommunion von zehn Bad Bernecker und 
fünf Himmelkroner Kinder statt.  
 

Text: Susanne Tomis-Nedvidek, Foto: Jürgen Hain 

 
Wir sind die Kommunionkinder 2026 

aus der Pfarrgemeinde St. Otto Bad Berneck und  
der Filialpfarrgemeinde St. Christophorus Himmelkron 

 

Bad Berneck: 
Elias Bischof, Alberto Carnicer Iglesias, 

Lucy Grosch, Ida Hartmann, Johanna Kiesler, Simon Müller,  
Amelie Scheffler, Kilian Seidel, Maja Waida 

 

Himmelkron: 
Leonard Grenda, Szofia Iozsa, Samuel Okoukoni,  

Johanna Roth, Livia Vay 
 
 

Termine für Seniorenveranstaltungen 

Das Vorbereitungsteam des Seniorenkreises St. Otto Bad Berneck und St. 
Christophorus Himmelkron lädt zu folgenden Terminen ein: 
 

Donnerstag, 19. März 2026 um 14 Uhr 
Himmelkron: Gottesdienst mit Erteilung der Krankensalbung. Danach in der 
Begegnungsstätte Kaffee und Kuchen, anschl. Bildervortrag „Von Porto bis 
Santiago de Compostella“ von Karin Wagner. 
 

Donnerstag, 16. April 2026 um 14 Uhr 
Himmelkron, Begegnungsstätte: Kaffee und Kuchen, anschl. begrüßen wir die 
Klöppel-Damen aus Bayreuth mit einer Vorführung. 
 

Donnerstag, 21. Mai 2026 
Halbtagesausflug zusammen mit den Senioren aus Marktschorgast und 
Gefrees. Ausflugsziel wird Markneukirchen sein. Dort besuchen wir den 
Musikinstrumentenbau Vogtland mit jeweils einer Schauvorführung über 
Geigenbau und über Metallblasinstrumentenbau. Die genauen Abfahrtszeiten 
werden noch bekannt gegeben. Die Busfahrt kostet ca. 20,- € und die 
Schauvorführung 6,- € pro Personen. Anmeldung beim kath. Pfarramt Bad 
Berneck. 
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Ministrantenehrung 
 

Der Christkönigs-Sonntag ist in 
Ludwigschorgast traditionell 
auch ein Fest der Ministrant-
innen und Ministranten. Auch 
wenn es in Ludwigschorgast 
inzwischen zur Gewohnheit 
wurde, sind Jubiläen über 10 
Jahre und mehr etwas 
Besonderes. So war es vor ein 
paar Jahren noch etwas 
Besonderes nach 10 Jahren 
mit Ehrenurkunde unterschrieben vom Erzbischof den Ministrantendienst zu 
beenden. Entsprechend wurde es auch zu einer schönen Tradition, 
entsprechend lange Dienstzeiten auszuzeichnen. Auch heuer konnten mit 
Dominik Müller und Benedikt Rief zwei von Ihnen für 15 Jahre und Olga-Verena 
Schuck für 10 Jahre Ministrantendienst geehrt werden. Zudem wurde die 
Gelegenheit genutzt, allen Ministrantinnen und Ministranten einmal "Danke" zu 
sagen. Wichtig ist aber auch, den Nachwuchs nicht aus den Augen zu verlieren. 
Deshalb soll das Ministrieren auch während der Kommunionvorbereitung eine 
Rolle spielen, um den Kindern den Dienst am Altar näher zu bringen. An 
Christkönig beendete Benedikt mit seinem Jubiläum den Ministrantendienst – 
bleibt der Kirche in Ludwigschorgast als Lektor und als Aushilfe bei 
Beerdigungen aber weiterhin treu. 
 

Text: Simon Roth; Foto: Regina Plewe 

 

3. Adventssonntag 
 

Pfarrer Michael Osak segnet die von unserem Mesner Roland Konrad 
aufgebaute Krippe und die Heiligen Drei Könige mit ihrem Kamel, die sich auf 
den Weg nach Bethlehem machen.                                         Fotos: Regina Plewe 
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Adventsfeier der Grundschule 
 

Wenn die Grundschule Untersteinach-Ludwigschorgast zu ihrer Adventsfeier 
einlädt, kommen so viele Leute wie selten in die Ludwigschorgaster St.-
Bartholomäus-Kirche. Die Kirchenbänke waren voll besetzt, etlichen Besuchern 
blieben nur Stehplätze. Sicherlich hat dies damit zu tun, dass alleine 130 
Schülerinnen und Schüler mitwirkten, die auch ihre Familienangehörigen 
mitbrachten. Nach der Begrüßung durch die Schulleiterin Ursula Schröppel 
betonte Pfarrer Michal Osak Werte der christlichen Botschaft. Beispiele seien 
die Liebe, die Solidarität und der Frieden, nach dem sich alle sehnen.  
Den Zauber der Weihnachtszeit 
holten die Kinder mit Liedern, 
Sprechstücken und Gedichten im 
stimmungsvollen Halbdunkel des 
Altarraumes in das Gotteshaus. 
Dabei brachte sich jede Klasse, 
von der 1/2 a bis zur 3 b, mit ihrer 
Lehrkraft ein. Schauspielerisches 
Talent bewiesen die Viertklässler 
und begeisterten die Anwesenden 
mit dem Theaterstück „Das 
Christkind und die Geschwister 
Zeit“ in Anlehnung an das Mini-
Musical „Der Zeitenmann“ von 
Mona und Reinhard Kossak. Worum ging es? Das Christkind und die Wichtel 
verpacken Geschenke. Die Geschwister Zeit sind ziemlich sauer. 
„Kinderwünsche, Wunschzettel, Weihnachtsstimmung... Und das alles ohne 
uns?“ Dabei machen wir hier die ganze Arbeit: Winter, Schnee, Kälte, 
glänzende Eiszapfen in der Wintersonne. „Na wartet“, sagen die Geschwister 
Zeit und drehen ordentlich an ihrer Zeitmaschine, um alles einmal so richtig 
durcheinanderzuwirbeln. Plötzlich kommen von allen Seiten Osterhasen 
angehoppelt. Sie sind in Weihnachtsstimmung, helfen Wichteln bei der 
Vorbereitung, einer hängt ein Osterei an den Weihnachtsbaum. „Man muss ja 
einmal einen neuen Trend setzen“. Dann drehen die Zeitenfrauen noch an der 
Sonne herum. Alle schwitzen, es wird immer wärmer, Wichtel und Hasen 
schlürfen Cocktails mit Sonnenbrille. Das Christkind kämpft um Ordnung und 
kriegt sich mit den Geschwistern Zeit in die Haare. Doch gibt es am Ende die 
große Versöhnung. Das Weihnachtsfest ist gerettet. Schön, wie lebendig die 
Kinder ihre Rollen spielten. Einen erheblichen Anteil daran hat auch Lehrerin 
Katharina Schmidt, die das Stück einstudiert hatte. Die Besucher belohnten die 
Darbietungen mit großem Applaus. Berührend war zum Schluss der Song „War 
is over“ von John Lennon.  
 

Ein ziemliches Durcheinander herrschte beim 

Theaterstück "Das Christkind und die 

Geschwister Zeit" 
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Ursula Schröppel freute sich über die gelungene Vorstellung und bedankte sich 
bei allen. Anschließend lud der Elternbeirat zu einem geselligen 
Beisammensein mit Glühwein und Imbiss ein. 
 

Text u. Foto: Tobias Braunersreuther 
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Kindermette in Ludwigschorgast - Der Stern hat das Wort 
 

Voll besetzt war die St. Bartholomäus-Kirche in Ludwigschorgast zur 
Kindermette. Unter der Leitung von Marlene Groß und Kerstin Müller führten die 
Buben und Mädchen das Krippenspiel „Der Stern“ in der neuen Kirche auf und 
begeisterten die Kirchenbesucher. 
Der Stern freute sich, dass so viele Leute gekommen sind. Doch bevor er 
begann, die Weihnachtsgeschichte aus seiner Sicht zu erzählen, entschuldigte 
er sich zuvor bei den Hirten und Schafen, dass er ihnen dieses Jahr die Schau 
stehlen werde. Denn, so sagte er: „Ich bin noch nie zu Wort gekommen, obwohl 
ich als Weihnachtsstern immer in Bethlehem live dabei war!“ Und so erzählte er 
die Geschichte von Maria und Josef, als sie sich in der Dunkelheit auf den Weg 
nach Bethlehem machten. „Die beiden taten mir leid und so begann ich zu 
strahlen mit all meiner Macht und warf mein Licht auf den Weg vor ihnen“, 
sagte der Stern. In Bethlehem fanden Maria und Josef nach langer Suche eine 
Unterkunft in einem Stall. Der Stern war glücklich, dass die beiden einen Platz 
gefunden haben und stand weiter über den Stall. Er sah, dass Maria ein Kind 
gebar und meinte: „Es war das Schönste, das ich jemals sah. Wärme und Güte 
strahlte es aus und goldener Glanz lag auf seinem Haar“. Es dauerte nicht 
lange, da kamen schon die Hirten, um den neuen König zu sehen. Der Stern 
war ganz aufgeregt und konnte es kaum glauben, dass der neue König geboren 
war und strahlte noch heller, damit alle den Weg zur Krippe finden. Es kamen 
sogar drei Könige mit schicken Gewändern aus dem fernen Morgenland und 
brachten Gold, Weihrauch und Myrrhe mit: „Wir werden der Welt verkünden, 
dass heut ein Wunder geschehen ist. Der Welt erschien ihr Retter, der Heiland, 
Jesu Christ“. 
Am Schluss sagte der Stern zu den Zuhörern: „Jetzt wisst ihr, was in der 
Heiligen Nacht geschah. Gottes Sohn kam auf die Erde, die Verheißung wurde 
wahr“ und fügte an: „Nehmt was mit von seiner Liebe, seiner Güte, 
seinem Licht. Geht jetzt heim, in euer Leben, seid fröhlich und fürchtet euch 
nicht.“ 
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Mit ihren musikalischen Textbeiträgen bereicherte die Kirchenband Inkognito, 
unter der Leitung von Roland Daig, das Krippenspiel. Kaplan Pawel Hardej 
bedankte sich sehr herzlich für die gut gelungene Aufführung und die Buben 
und Mädchen erhielten reichlich Applaus. Zum Schluss wünschte Kaplan 
Hardej allen den Frieden Gottes. 
 

Text und Foto: Michael Kraus 

 

Segnung der neuen Krippenfiguren – Schließung des Hl. Jahres 
 

Im Gottesdienst am 5. Januar segnete 
Pfarrer Michal Osak neben Weih-
wasser, Kreide u. Weihrauch auch die 
neuen Krippenfiguren (Elefant, 
Beduine, Wanderer, junger Mann, 
Krieger, Schafe, Hund und ein Engel), 
die unsere schöne Krippe in Ludwig-
schorgast ergänzen. Ein herzliches 
“Vergelt´s Gott” sagte Pfarrer Osak an 
die Spender, die den Kauf der 
Krippenfiguren ermöglichten. 
Dank sagte er aber auch zum Schluss 
des Gottesdienstes an die Busgruppe 
aus Bad Berneck und Himmelkron mit 
dem Busfahrer Georg Fix und an 
Regina Plewe, die bei allen monatlichen 
Andachten im Heiligen Jahr teilnahmen 
und überreichte Ihnen kleine 
Geschenke. 
An alle Gottesdienstbesucher verteilten 
die Ministranten Magnete mit dem Logo 
des Heiligen Jahres. 
 

Text: Kerstin Müller, Fotos: Regina Plewe 
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Christkönigsfest in Neuenmarkt 
 

Am Sonntag, 23.11.25, 
wurde mit dem Christ-
königsfest das Jubiläums-
jahr in Neuenmarkt been-
det. Zudem wurde das 60-
jährige Ehejubiläum von 
Margit und Manfred Ber-
ger gefeiert. Pfarrer Osak 
zelebrierte den feierlichen 
Gottesdienst, der von der 
Bläsergruppe „Weibs-
blech“ aus Trebgast musi-
kalisch begleitet wurde.  
Am Ende des Gottes-
dienstes bedankte sich 
Pfarrer Osak bei den drei 
Ministranten mit Süßig-
keiten für Ihren Altardienst. 
Mit je einer Flasche 
Rotwein wurden die Vor-
sitzenden des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwaltung bedacht sowie 

das Ehepaar Schraml 
für ihr Engagement in 
der Pfarrei. Für ihre 
Treue bei den Gundlitz-
Andachten wurden die 
Ehepaare Brost und 
Badewitz beschenkt 
und auch dem Jubel-
paar eine Flasche über-
reicht. 
Zum Ausklang des 
Festes traf sich die 
Gemeinde bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarr-
heim. 
 

Text u. Fotos: Ruth Fraas 
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Adventsfenster 
 

Am 16. Dezember lud die 
katholische Pfarrgemeinde zu-
sammen mit der örtlichen Partei 
SPD/Offene Liste zum Advents-
fenster ein. Nach zwei Weih-
nachtsliedern, auf dem Horn von 
Maria Stenglein dargebracht und 
einer Weihnachtsgeschichte, vor-
gelesen von Renate Schwarz, 
verbrachten ca. 60 Mitbürger 
einen besinnlichen Abend und 
labten sich an Glühwein, Stollen und Plätzchen. Der Erlös des Abends ging als 
Spende an die Kirchengemeinde. 
 

Text: Ruth Fraas, Foto: Roland Fraas 
 

Jahresschlussgottesdienst 
 

Am 31. Dezember wurde nach dem 
Jahresschlußgottesdienst, den Pfarrer 
Klamt zelebrierte, mit einem Glas Sekt 
auf das vergangene Jahr angestoßen. 
 

Text u. Foto: Ruth Fraas 
 
 
 

Anmeldung für das Fastenessen: 
 

Für Neuenmarkt am Sonntag, 22. März bei Ruth Fraas 
Tel. 1700  
 
 

 

Herzliche Einladung 
 

zur Wort-Gottes-Feier mit dem ehemaligen Gemeindereferenten  

Ludger Mennes (im Rahmen des Jubiläums im vergangenen Jahr) 

am Sonntag, 26. April 2026 um 14 Uhr  

in der Kirche Klemens-Maria Hofbauer Neuenmarkt. 

Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
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Ökumenischer Kreuzweg  
 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Kreuzweg am Dienstag, 31. März 
in Ludwigschorgast. Beginn ist um 17.00 Uhr am Friedhof. 
 
 
 

Wir sind die Kommunionkinder 2026 
aus der Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ludwigschorgast und  

der Filialgemeinde St. Klemens Maria Hofbauer Neuenmarkt 
 

Ludwigschorgast: 
Noah Bingart, Manfred Ebbinghaus, Werner Ebbinghaus, Laura Graß, Lina 

Graß, Anna Konrad, Leon Matysiak, Ella Mätzold, Hannes Popp, Moritz Popp, 
Lara Schmidt, Alina Schwieder, Sophia Szarzec, Bastian Wiesel 

 

Neuenmarkt: 
Leon Jakob, Elias Mittasch, Dominik Pekný, Emina Petelin, Isabella Ruckriegel, 

Max Schäffer 
 

 
Winterliche Grüße aus der Kindertagesstätte „St. Elisabeth“ 
 

Mitte Dezember planten wir gemeinsam mit Pfarrer Osak eine Rorate für 
unsere Kita-Kinder. Dabei drehte sich alles um das Thema Stern und Licht. Der 
Sinn dahinter war es, zu erkennen, dass uns das Licht zur Besinnung und Ruhe 
führt und uns hilft, den Fokus auf das Wesentliche zu legen, nämlich zu Jesus, 
das Kind in der Krippe. Auch der Stern zu Bethlehem hat uns zur Krippe 
geführt. Dafür sind wir dankbar! Die Dankbarkeit ist in diesem Jahr unser 
Thema in der Kindergartengruppe. Mit Liedern, Texten und kleinen Aktionen 
bereicherten die Kinder und das Personal der Kita die Ausgestaltung. Pfarrer 
Osak ging in der Rorate sehr anschaulich auf das Thema ein, zeigte den Kinder 
in der Kirche die Heiligen Drei Könige, die – ebenfalls dem Stern folgend – zur 
Krippe gelangten. Zusammen mit den Kindern stellte Pfarrer Osak ein 
Kerzenlicht zum Jesuskind in der 
Krippe, die in der Kirche zur 
Weihnachtszeit aufgebaut war.  
Auf dem Bild ist zu sehen, wie alle 
gespannt den Worten von Michal Osak 
lauschen und gemeinsam die Krippe 
anschauen.  
 

Text u. Foto: Michelle Büchner 
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Marktschorgaster Kindergarten ist Spitze 
 

Mit dem Prädikat „Ökokids“ hat Umweltminister Thorsten Glauber den 
„Kindergarten St. Jakobus“ in Marktschorgast ausgezeichnet, weil sie sich 
intensiv mit dem Projekt „Vom Samen zur Mahlzeit – wir ernten, was wir säen“ 
auseinandersetzten. Die Kinder hatten die Möglichkeit, den Weg von der 
Aussaat bis zur Ernte von Obst und Gemüse aktiv mitzuerleben. Der 
Schwerpunkt lag auf nachhaltige Entwicklung und gesunde Ernährung. Drei 
Hochbeete befüllten die Kinder mit frischer Erde. Die Kids gärtnerten, säten und 
pflanzten: Kresse, Salat, Gurken, Erdbeeren und Kohlrabi. Wechselten sich 
beim Gießen ab, erlebten wie Gemüse heranwächst, trauten ihren Augen nicht, 
wie schnell Kresse grünte. Ein 
besonders stolzer Moment waren 
natürlich die ersten Ernten ihrer Arbeit. 
Den frisch geernteten Salat bereitete 
das Kindergartenteam mit den Kindern 
zu einem leckeren Dressing und 
genossen es beim gemeinsamen 
Mittagsessen. Erdbeeren und Kohlrabi 
bereicherten das Frühstück. Die Kids 
freuten sich über den Erfolg ihrer Ernte, 
ihrer Zubereitung und den Genuss ihrer 
eigenen Früchte der Arbeit. „Die 
Zusammenarbeit mit unserem Träger, 
der katholischen Kirche, ermöglichte es 
uns“, sagte Jutta Gottwald, „das Projekt 
mit einem gemeinsamen Erntedankfest 
abzurunden“.  
 

Text u. Foto: Bruno Preißinger 

 
 
Im Gottesdienst am 22. November 
wurde Michael Seck als Geschäfts-
führer von Haus für Kinder vorgestellt.  
 

Foto: Bruno Preißinger 
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Berichte aus der Pfarrei 
Marktschorgast und Gefrees 

 

Stolz über ihre Auszeichnung und ihren 

Erfolg sind nicht nur die Kids, sondern 

auch (von links) Erzieherin Sophie 

Feulner, Leiterin Jutta Gottwald und 

Stellvertreterin Sandra Busse. 
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Kindermette  
 

Den letzten Kindergartentag vor Weihnachten schloss der Kindergarten St. 
Jakobus am 23. Dezember um 10 Uhr mit der Kindermette in der Pfarrkirche St. 
Jakobus ab. Im Eingangslied sangen die Kinder „Alle Jahre wieder, kommt das 
Christuskind“. Pfarrer Michal Osak hieß die Kinder, Eltern und Großeltern 
willkommen. Im Mittelpunkt stand die Klanggeschichte „Die 4 Lichter des Hirten 
Simon“ nach einer Weih-
nachtsgeschichte von 
Gerda Marie Scheidl. Die 
Kinder begleiteten die 
Geschichte mit Glöckchen, 
Xylophon, Triangel. Jedes 
Kind erhielt am Ende ein 
kleines Kerzlein. Mit dem 
Schlusslied „Tragt in die 
Welt nun ein Licht“ klang 
die Kindermette aus. 
 

Text u. Foto: Bruno Preißinger 

 
Am 2. Weihnachtsfeiertag segnete 
Kaplan Pawel Hardej nach dem 
Gottesdienst die anwesenden Kinder. 
 

Foto: Bruno Preißinger 

 
 
 
 
 

Rückblick auf besondere Ereignisse im Jahr 2025 
 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Benjamin Haberkorn 
blickte auf 28 Ereignisse, beginnend mit der 
Sternsingeraktion 6. Januar 2025 und endend mit der 
Kindersegnung am 26. Dezember.  
In seinem Ausblick führte er aus: „Am 1. März wählen 
wir wieder einen neuen Pfarrgemeinderat. Unsere 
Pfarrei lebt von Menschen, die sich einbringen und 
Verantwortung übernehmen. Der PGR gestaltet das 
kirchliche Gemeindeleben aktiv mit, wie schon im 
Jahresrückblick kurz zusammengefasst.  
Ein herzliches Dankschön sagte Haberkorn allen, die  
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auf ihre persönliche Art und Weise im letzten Jahr zum Wohl und Gelingen 
unserer Pfarrgemeinde beigetragen haben“.    
 

Text u. Foto: Bruno Preißinger 

 
 
Am Hochfest der Erscheinung des 
Herrn segnete Kaplan Pawel 
Hardej das Dreikönigswasser, 
Kreide und Salz in der Pfarrkirche 
St. Jakobus. 
 

Foto: Bruno Preißinger 

 
 

Mystisches Brauchtum am Dreikönigstag 
 

Ihren Ursprung mag das „Ausräuchern“ 
wohl in der vorchristlichen Zeit gehabt 
haben. Das Ausräuchern der Wohnungen 
und Ställe macht deutlich, wie nahe 
beieinander auch an diesem Tag einst 
abergläubische Dämonenfurcht und 
nüchternes Vertrauen auf dem Weltheiland 
lagen. Mensch und Tier sollten damit vor 
Krankheit geschützt, beziehungsweise 
gesegnet werden. An diesen alten Brauch, 
an dem ihre Eltern den Stall am 
Dreikönigstag ausräucherten konnten sich in Marktschorgast Edeltraud 
Kuhbandner und Landwirtschaftsmeister Martin Greim noch erinnern. Wann 
genau und warum dieser Brauch einschlief, konnten sie aber nicht sagen. 
Jedenfalls räuchern mehrere Familien in Marktschorgast noch am 
Dreikönigstag. Bei dem Räuchern durch das Haus bittet man auch um den 
Segen für alle, die darin wohnen. Räuchern hat lange Tradition im Haus 
Schiphorst. Als Kind musste Dieter Schiphorst beim Mesner Hans Donath am 
Dreikönigstag für zehn Pfennig Weihrauch mitbringen und ihm zu seinem 
Geburtstag gratulieren. Daheim wurde der Weihrauch auf die heiße Herdplatte 
gelegt. Das Haus des Ehepaares Dieter und Andrea Schiphorst wurde vor über 
30 Jahren nach dem Einzug gesegnet. „Seit dieser Zeit, räuchern wir jedes Jahr 
die Zimmer mit Weihrauch aus. Das Alte muss gehen, damit das Neue Platz 
hat“, sagt Andrea. Das zierliche Räucherfass ist ein Geschenk von ihren 
Freunden, der ehemaligen Pfarrsekretärin Anne Gaida und ihres Mannes 
Günter. Das erhielt Dieter Schiphorst, weil er lange Zeit Ministrant war. 
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In den meisten Religionen wird bei den Gottesdiensten oder bei Gebeten 
geräuchert. Im Alten Testament betet der Psalmist, sein Gebet möge wie 
Weihrauch zu Gott emporsteigen. Die „Heiligen Drei Könige“ brachten dem 
Jesuskind Weihrauch, Gold und Myrrhe. Symbolisch steht Weihrauch für 
Reinigung, Verehrung und Gebet.  
Beim Theologen Michael Pfeifer und Räucherexperten ist zu lesen: „Als 
Räucherritus am Beginn des Gottesdienstes wäre der Weihrauch unter Bezug 
auf seine reinigende, sündenvergebende Dimension denkbar. Noch dazu 
schafft das Duftelement hier Atmosphäre, beruhigt und fördert das Sich-Öffnen“ 
Das wohl berühmteste Weihrauchfass „Botafumerio“ ist in der Kathedrale von 
Santiago de Compstela.  
 

Text u. Foto: Bruno Preißinger 

 

Bis Maria Lichtmess wechseln die Krippenszenen 
 

In der Barockkrippe in der Pfarrkirche St. Jakobus wechseln die biblischen 
Szenen. Diese Darstellung zeigt die Sterndeuter, die auf einem anderen Weg 
heim in ihr Land ziehen.  
 

Foto: Bruno Preißinger 

 

Seniorencafé Marktschorgast 
 

Zum Jahresbeginn 2026 wurde, wie immer, ein Jahresrückblick in Bildern 
gezeigt. Dieses Jahr waren es sogar 2 Jahresrückblicke 2024 UND 2025….  
Da sieht man, was wir im ökumenischen SeniorenCafé alles unternehmen: 
Ausflüge, QiGong, Spielenachmittage, Vorträge, Italienische Nachmittage, 
Fasching, usw…  
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Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Ab sofort ist das Pfarrbüro in Marktschorgast am Freitag von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet. Sie können gerne Intentionen bei Frau Sonja Bischof abgeben.  
Seit Kurzem liegen in der Kirche Intentionszettel aus. Auch hier können Sie Ihr 
Anliegen schriftlich mitteilen und in den Pfarramts-Briefkasten werfen.  
Wir begrüßen Frau Bischof ganz herzlich in Marktschorgast und wünschen Ihr 
alles Gute und Gottes Segen. 

   Michal Osak, Pfarradministrator 
 
 
 

 
 

Termine 2026 im ökumenischen Seniorencafé 
Marktschorgast 
wenn nichts anderes angegeben, Katholisches Pfarrheim 
Marktschorgast (im Gewölbe - barrierefreier Zugang durch 
den Pfarrgarten!)  
 

06. März: Weltgebetstag der Frauen ab 19 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus Marktschorgast; diesjähriges Land: Nigeria  
 

19. März: Besuch des Gottesdienstes in der Autobahnkirche Himmelkron mit 
Krankensalbung anschließend Kaffee und Kuchen in der Begegnungsstätte 
Bildervortrag von Karin Wagner: "von Porto nach Santiago de compostela"  
 

09. April: ab 14 Uhr - Kaffee und Kuchen - Vortrag von Marianne Prochnau 
"Was ist Reiki und was bewirkt es ?"  
 

21. Mai: Halbtagesausflug zur Musikstadt Markneukirchen; Kaffee und Kuchen 
im Café Seifert Schauvorführung Instrumentenbau Holz/Blech Abendessen in 
Markneukirchen (Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben)  
 

11. Juni: ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen - Bildervortrag von Karin Wagner 
"Weltentdecker Reise vom Mittelmeer bis Singapur"  
----------------------------------------------------------------------------------------------------   
Info´s, Fragen oder Anmeldungen bei Kerstin Linhardt  Tel.:  0160/4577798 
 
 

Wir sind die Kommunionkinder 2026 
aus der Pfarrgemeinde St. Jakobus d.Ä. Marktschorgast und  

der Filialpfarrgemeinde St. Josef Gefrees 
 

Marktschorgast: 
Diana Panzer, Milan Oppliger, Ella Völkel, Angelika Marchewicz 

 

Gefrees: 
Patrick Matthias Schedel, Tyson Eckert, Vivien Eckert, Alina Szulik 
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Adventsfenster in Gefrees 
 

Der Pfarrsaal St. Josef war bereits in den vergangenen 
Jahren regelmäßig für die Adventsfenster-Aktion in 
Gefrees dabei. Das Jahr 2025 brachte eine echte 
Besonderheit: Viermal – jedes Mal dienstags – trafen 
sich dort die Besucher zu einem ebenso besinnlichen 
wie unterhaltsamen Abend. Pfarrer Rausch nahm sich 
dem Thema „Gewalt gegen Frauen“ an und rief zu 
Schutz, Unterstützung und klarer Haltung gegen 
sexuelle Gewalt, Missbrauch und patriarchale Strukturen auf. Den Löwenanteil 

der Reihe mit sage und schreibe 
drei Abenden bestritt Pfarrer Osak. 
Er spannte dabei einen großartigen 
Bogen unter dem Motto „Rezepte“ 
auf: Vom Frieden in der Familie 
zum Frieden in der Gemeinschaft 
und schließlich zum Rezept für 
wundervolle Weihnachten: 
Herzenswärme, Liebe, Vorfreude, 
Versöhnlichkeit, gute Wünsche und 
Besinnlichkeit. 
 

Text: Gerd Heinz, Fotos: Christa 
Herrmann 

 
 

Andacht im Seniorenheim Gefrees 
 

Die Andacht am 20. Dezember im 
Seniorenheim wurde gemeinsam 
von Pfarrerin Memminger und 
Pfarrer Osak stimmungsvoll gestal-
tet. Im Zeichen des bevorstehenden 
Weihnachtsfests verteilten beide 
kleine Geschenke an die Bewohner. 
 

Text und Foto: Irene Fick 
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Frühstückstreffen für Frauen in Gefrees 
am 14. März 2026, um 9.00 Uhr, 
in der Jacob-Ellrod-Realschule Gefrees 
 

laden wir wieder sehr herzlich ein. 
 

Es referiert Frau Elisabeth Malessa zum Thema: 
 

„Wo ist denn meine Freude geblieben? 
Ich will die Freude in meinem Leben neu entdecken.“ 

 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Kath. Erwachsenenbildung statt. 

Anmeldungen bitte bei Irene Fick (Tel. 09254/8249 oder 015117209242), 

Helga Hofmann (Tel. 09254/1772) oder im evang. Pfarrbüro (Tel. 09254/91176 

 
 
 

Fatima: ein Zeichen vom Himmel -  
Vortrag und Film über die Marienerscheinungen 1917 

 

Sonntag, 22.03.2026 um 15 Uhr  
im Pfarrsaal St. Josef, Gefrees 

(im Anschluss an den Gottesdienst, Beginn 14 Uhr) 
 
Rund 5 Millionen Pilger besuchen jährlich den Marienwallfahrtsort Fatima in 
Portugal. 
Mit zahlreichen historischen 
Aufnahmen werden die dama-
ligen aufsehenerregenden Ereig-
nisse in dem kleinen Ort in 
Portugal dokumentiert. Augen-
zeugenberichte über das ge-
waltige, lange im Voraus ange-
kündigte Sonnenwunder nehmen 
in dem ca. 1/2-stündigen Film 
breiten Raum ein. Vorausgehend 
wird vom Referenten Helmut 
Wahner, Viereth, die offizielle Sicht der kath. Kirche und Päpste zu (Marien-) 
Erscheinungen erläutert, im Besonderen zu Fatima. 
 

Die einstündige Veranstaltung findet im Rahmen der Kath. Erwachsenenbildung 
statt. 
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Ökumenische Heilfastenwoche März 2026 
Fasten tut Körper und Seele gut! 

 

Die ökumenische Fastengruppe trifft sich wieder von Freitag 13. März – Freitag 
20. März, jeweils um 19. Uhr im Pfarrsaal der kath. Kirche St. Josef, Gefrees. 
Unter der Leitung von Gudrun Tscheuschner und Irene Fick wird eine Woche 
lang ganz bewusst Verzicht geübt, in Gesprächsrunden werden Lebensweisen 
analysiert und überdacht, mit Meditationen und geistlichen Impulsen eine kleine 
Auszeit vom Alltag genommen. Auch Wanderungen und Gymnastik stehen auf 
dem Programm.  
 

Alle sind herzlich willkommen, für „Neueinsteiger“ erfolgt eine umfängliche 
Fastenanleitung.  
 

Gerne telefonisch anmelden bei Gudrun Tscheuschner: 0151/42300371 oder 
Irene Fick: 0151/17209242 oder im ev. Pfarramt 09254/91176  
 
 

Seniorenveranstaltungen in Gefrees: 
 

Montag, 16.03.2026, 14:00 Uhr: Abendmahl mit Pfr. Weinreich im Kircheneck 
Montag, 20.04.2026, 14:00 Uhr: "Heiliges Land" mit Pfr. Osak im Pfarrsaal 
Montag, 11.05.2026, 14:00 Uhr: "Als die Oma noch Papier bügelte" im  
Kircheneck 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Dia-Vortrag von 
Pfarrer Michal Osak zum Thema  
 

„Heiliges Land“ 
 
Termin: 20.04.2026 im Pfarrsaal Sankt Josef 
Gefrees ab 14.00 Uhr 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der 
Katholischen Erwachsenenbildung statt. 
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Marktschorgast / Gefrees 
 

Nachdem sich der gemeinsame Pfarrgemeinderat Marktschorgast/Gefrees in 
den vergangenen vier Jahren bewährt hat, wird 2026 dieses Modell zum 
zweiten Mal aufgelegt." 
 
Zur Wahl des gemeinsamen Pfarrgemeinderats für Marktschorgast und Gefrees 
stellen sich die folgenden Kandidatinnen und Kandidaten zur Verfügung: 

 
Bigaj, Danuta 
 

Geburtsjahr: 1957 
 

Betriebswirtin i.R. 
 

Besond. Anliegen: 
Seniorenbelange 

 

Fick, Irene 
 

Geburtsjahr: 1943 
 

Lohnbuchhalterin i.R. 
 

Besond. Anliegen: 
Erwachsenenbildung; 
Liturgie u. Verkündig-
ung; Ökumene 

 
Frank, Helga 
 

Geburtsjahr: 1974 
 

Sozialversich.-
Fachangestellte 
 

Besond. Anliegen: 
Ökumene 

Graß, Monika 
 

Geburtsjahr: 1965 
 

Förderlehrerin 
 

Besond. Anliegen: 
Ökumene; Bewahr-
ung d. Schöpfung; 
generationsüber-  

greifende Projekte 
Haberkorn, 
Benjamin 
 

Geburtsjahr: 1986 
 

Maschinenbau-
techniker 
 

Besond. Anliegen: 
Jugend u. Familie; 

Tradition bewahren u. Neues wagen;  
Ökumene 

Havenith, Hildegard 
 

Geburtsjahr: 1956 
 

Dipl. Päd. Leitung 
Fachakademie Hof 
i.R. 
 

Besond. Anliegen: 
Ökumene; gemein-
sames Gestalten; 

Generationen verbinden  
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Heinz, Gerd 
 

Geburtsjahr: 1959 
 

Diplom-
Verwaltungs- 
Wirt i.R. 
 

Besond. Anliegen: 
Ökumene; Kultur 
u. Brauchtum; 

Medien u. Öffentlichsarbeit; 
Seniorenbelange  

Kuhbandner, 
Edeltraud 
 

Geburtsjahr: 1962 
 

Selbstständige 
 

Besond. Anliegen: 
Feste u. Feiern; 
Ökumene; Schöpf-
ung u. Umwelt  

Rieß, Ursula 
 

Geburtsjahr: 1966 
 

Medizinische 
Fachangestellte 
 

Besond. Anliegen: 
Ökumene  

Schira, Brigitte 
 

Geburtsjahr: 1955 
 

Finanzbeamtin i.R. 
 

Besond. Anliegen: 
Feste u. Feiern; 
Ökumene; soziale u. 
karitative Aufgaben  

Szulik, Renate 
 

Geburtsjahr: 1962 
 

Hausfrau 
 

Besond. Anliegen: 
Seniorenbelange 
 

Tscheuschner,  
Gudrun 
 

Geburtsjahr: 1960 
 

Finanzbeamtin i.R. 
 

Besondere Anliegen: 
Ökumene; Schöpfung 
u. Umwelt; soziale u. 

karitative Aufgaben; Sport, Spiel u. 
Freizeit 
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Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal 
 

 

Die kath. Pfarrgemeinde Ludwigschorgast lädt ein zu einer Fahrt in den 
Frankenwald nach  

 

Buchbach und Lauenstein  
 

am Samstag, 2. Mai 2026 
 

 Abfahrt: ca. 8.15 Uhr  Ludwigschorgast 
     Weitere Zustiegsmöglichkeit in Himmelkron 
   

  9.30 Uhr  Gottesdienst im „Frankenwalddom“  
     Buchbach 
 

     anschl. Mittagessen 
 

     und Fahrt zur Confiserie Lauenstein 
     Kaffee und Kuchen  
     Besuch Werksverkauf 
 

     Maiandacht in Glosberg 
 
 Fahrtpreis:  25,00 € 
 

 Anmeldungen bis 22. April 2026 an das Pfarramt Ludwigschorgast 
 Tel. 09227-6442 
 

 
************************************************************************* 

 

Spender für OSTERKERZE  
gesucht 

 
In diesem Jahr brauchen wir in allen Kirchen  
eine neue Osterkerze. 
Es wäre schön, wenn sich dafür wieder Spender 
finden würden. 
 
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarramt! 
 
                                       Bild: Martin Manigatterer / Kerze: St. Florian, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

 


